
Der heilige Paulus schreibt:  «Zuerst muss der Aufruhr gegen Gott kommen und der 
Mensch der Gesetzlosigkeit sichtbar werden». (2.Thess 2.3)                                                            
Die Gottesmutter sagte 1846 in La Salette: «Rom wird den Glauben verlieren und zum 
Sitz des Antichristen werden».  

Der Mensch der Gesetzlosigkeit wurde mit Johannes XXIII. und seinen Nachfolgern 
sichtbar. Johannes XXIII. und Paul VI., haben den Krönungseid abgelegt und 
gebrochen.                                                                                                                                                            
Johannes XXIII. hat 1962, das vom HERRN eingesetzte Messopfer abgeschafft und sein 
Messbuch 1962 eingeführt; Paul VI. hat 1969, das Messbuch 1962 verboten und die 
Gedächtnisfeier, NOM, eingeführt. Beide haben sich durch den Krönungseid selbst 
exkommuniziert und Amt und Würde, einschliesslich Exekutivgewalt und die Sukzession 
der Apostel, verloren. Es entstand die Vatikan-Sekte, der Sklaven Satans.    Am 
7.12.1965, im Konzil, verdammten 2.400 abgefallene Bischöfe, die Lehre der Kirche.                                                                                                                                                       

Im Krönungseid versprechen die Päpste seit ca. 1.400 Jahren dem Allmächtigen Gott: 
«Daher unterwerfen Wir auch dem Ausschluss des strengsten Bannes: wer es 
wagen sollte – seien es Wir selbst, sei es ein anderer – irgendetwas Neues im 
Widersprich zu dieser so beschaffenen evangelischen Überlieferung und der 
Reinheit des orthodoxen Glaubens und der christlichen Religion zu unternehmen, 
oder durch seine widrigen Anstrengungen danach trachten sollte, irgendetwas zu 
ändern, oder von der Reinheit des Glaubens zu unterschlagen, oder jenen 
zuzustimmen, die solch lästerliches Wagnis unternehmen». 

Das Kirchenrecht lehrt: Canon 1364: Der Apostat, der Häretiker, der Schismatiker ziehen 
sich die Exkommunikation als Tatstrafe zu. Kanon 751 lehrt: «Häresie nennt man die 
nach dem Empfang der Taufe erfolgte beharrliche Leugnung einer kraft göttlichen 
und katholischen Glaubens zu glaubende Wahrheit oder einen beharrlichen Zweifel 
an einer solchen Glaubenswahrheit ». 

Der von Paulus beschriebene Aufruhr gegen Gott, umfasst die Vatikan-Sekte, ihre 
Gaukler und Statisten, die «Gläubigen» und die Medien. Erkennbar am Messbuch 1962 
oder der Gedächtnisfeier, NOM., der Freimaurer, von 1969.                                                                                                            
Die Kirche des HERRN hat sich damit nicht geändert. Sie wurde von Häretikern gereinigt. 
Sie kennt nur die hl. Messe vom hl. Papst Pius V., nach der Bulle «Quo primum» und das 
Kirchenrecht von 1917. Die Gaukler der Vatikan-Sekte tut so, als wären sie weiter im 
Amt und die schweigenden Mitläufer werden zu Mittäter des Aufruhrs.  

Die Wahrheit ist der Schwachpunkt der Gaukler!! Wenn die Kräfte des Guten (Vision 
Papst Leo XIII.) Abstand halten und den Mut aufbringen würden, die Wahrheit über den 
Verrat der Schein-Päpste und Schein-Bischöfe zu verbreiten, wäre der Spuk bald zu 
Ende. 

Das von den Aposteln überlieferte Glaubensgut und ihre Vollmachten, 



 

wurden mit dem Bruch des Krönungseides von Johannes XXIII. und Paul VI., 
verworfen. Ohne die Vollmacht der Apostel, gibt es unter ihren Nachfolgern,  keine 
Priester, keine Sakramente, eben nur die Gaukler, mit dem Messbuch 1962 oder der 
Gedächtnisfeier, NOM. 

 

Hubertus Huber hat den Verfall der Kirche in seinem Buch «KATHOLIKEN-SOS     

RETTE DEINE SEELE» beschrieben. Sie können das Buch bei Amazon. de oder über 

unsere Website: https//www.katholiken-sos.com, bestellen.                                                                              
Wer kann beim Vertrieb dieser Schrift helfen? Bitte melden! 
Der Heilige Geist möge uns führen! 

Katholiken-SOS Verlag, CH9053 Teufen, den 17. Februar 2026                                                                                              
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